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Modularer Bildungsgang mit eidg. Diplom  
(Höhere Fachprüfung) 
 

Ziele der Ausbildung • Dieser berufsbegleitende Bildungsgang richtet sich an Berufsleute, die ihre Fach-
kenntnisse erweitern und sich auf die Führung eines Unternehmens oder eines 
Geschäftsbereiches vorbereiten wollen. 

• Das erfolgreiche Bestehen des Bildungsganges (inkl. Abschlussprüfung) führt 
zum eidgenössischen Diplom (Meisterprüfung) 

 

Konzept 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

eidg. Fachausweis als Chefmonteur Heizung

eidg. Fachausweis als Chefmonteurin Heizung

Besuch des fakultativen Vorkurses                               

( 1 Semester berufsbegleitend )

Berufsabschluss 

als Heizungsmonteur/ in oder Haustechnikplaner/ in Heizung

Besuch des Bildungsgangs                     

zum eidg. Fachausweis                                      

( 3 Semester berufsbegleitend )

eidg. dipl. Heizungsmeister

eidg. dipl. Heizungsmeisterin

Besuch des Bildungsgangs                         
zur eidg. Höheren Fachprüfung

( 4 Semester berufsbegleitend )

Abschluss in einem anderen 

Gebäudetechnik-Beruf
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Aufnahmebedingungen  Grundsätzlich stehen die Module allen Fachpersonen aus dem Bereich Hei-
zungstechnik offen, welche im Besitze des eidg. Fachausweises (Berufsprü-
fung) sind oder diesen im Laufe des Bildungsgangs erwerben. Der Fachaus-
weis muss bis spätestens zum Zeitpunkt der Anmeldung zur Diplomprüfung 
vorliegen. 
 

Eine Anstellung in einem Planungs- und/oder Ausführungsbetrieb der Hei-
zungsbranche bildet eine wichtige Voraussetzung für die Aufnahme in den 
Bildungsgang. 
 
 

Ausbildungszeit Das modulare Bildungssystem zeichnet sich durch die Individualisierung der 
Studiendauer aus.  
Die Dauer des berufsbegleitenden Bildungsgangs beträgt im Minimum 4 Se-
mester, im Maximum 11 Semester. 
Die Ausschreibung der Module erfolgt semesterweise. 
 

Kursleitung Edgar Haller, Kursleiter BP Gebäudetechnik 
 

Referenten Der Unterricht wird von ausgewiesenen Ingenieuren, Technikern, Meistern 
und Fachspezialisten der jeweiligen Fachgebiete sowie von Berufsschulleh-
rern erteilt. Sie verfügen über eine didaktische Ausbildung. 
 

Unterrichtsformen Klassenunterricht, Gruppen- und Partnerarbeiten, 
Führungen und Objekt-Besichtigungen 
 

Unterrichtsorte Filialen der gibb Berufsfachschule in Bern 
Ausbildungszentrum suissetec in Zollikofen 
 

Unterrichtszeiten  teilweise Freitag ganzer Tag max. 10 Lektionen 
teilweise Freitagnachmittag max. 6 Lektionen 
Samstagvormittag                        5 – 7 Lektionen 
Teilweise vereinzelt andere Wochentage 
 

Anmeldung Mit beiliegendem Anmeldeformular 
 

Anmeldeschluss 1. Semester:  Woche 02 (geraden Jahren 2024/2026 usw.) 
 

Beginn der Bildungsgänge 1. Semester: Woche 05 (geraden Jahren 2024/2026 usw.) 
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Studiengebühren  Die Studiengebühren setzen sich wie folgt zusammen: 
 
1. Studienkosten gibb 
Anmeldegebühr                                             CHF         150.00 
1. Semester  CHF 4‘500.00 
2. Semester  CHF 4‘500.00 
3. Semester  CHF 4‘500.00 
4. Semester  CHF 4‘500.00 
Lehrmittelpauschale total                            CHF      1’000.00  

   CHF 19‘150.00 
 

 
2. Zusätzliche Kosten 
Repikurs: CHF 900 (freiwillig) 
Vernetzungsmodul in Lostorf (Kosten gem. Angaben Suissetec) 

 
Die Kosten für die Abschlussprüfung werden zusätzlich direkt durch die Suis-
setec erhoben. 
 
2. Subventionen Bund1  
Max. 50% der Kurskosten  

 
In den Studiengebühren sind sämtliche Kosten für Unterricht, Material 
und Mieten sowie Prüfungen inbegriffen. Die Studiengebühren werden se-
mesterweise in Rechnung gestellt. 
 

Kosten für Gasthörer  Die Kosten für Gasthörer/innen betragen 19.00 CHF / Lektion. 
 
Die Preise beinhalten sämtliche Kosten für Unterricht, Lehrmittel, Material 
und Mieten sowie für die Prüfungen. 
Bei den praktischen Modulen kommen noch die Materialkosten dazu. 
 

Abmeldungen Bis 3 Wochen vor Beginn des Bildungsgangs wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 
150.00 in Rechnung gestellt. Erfolgt die Abmeldung nach diesem Zeitpunkt, 
wird eine Gebühr in Höhe von 20% der Ausbildungskosten pro Semester, je-
doch von max. Fr. 500.00, belastet. Bei einem Abbruch nach Beginn des Bil-
dungsgangs erfolgt keine Rückerstattung. 
 

Zur Beachtung Die Schulleitung behält sich Änderungen hinsichtlich Lektionenzuteilung, Un-
terrichtsort, -tag und -zeiten sowie der Kurskosten vor. 
 

Grundlagen des Bildungs-
gangs 

-   Prüfungsordnung und Wegleitung für die Erteilung des eidg. Diploms als 
eidg. dipl. Heizungsmeister/in  

-   Modulraster und Modulidentifikationen suissetec 
-   Reglement über die Modulprüfungen, über das Verfahren zur Anerken-

nung der Gleichwertigkeit, über die Inhalte der modularen Bildungsgänge 
und über die Verleihung der Diplome für den Bildungsgang zur eidg. dipl. 
Heizungsmeister/in  

-   Reglement über die Ausbildungs- und Prüfungskommission sowie die 
 Prüfungsorgane für den Bildungsgang zur eidg. dipl. Heizungsmeister/in   
 

 
1 Die Subventionen durch den Bund werden direkt den Studierenden nachträglich und nur dann ausbezahlt, wenn 
die Teilnahme an der HFP in Zürich nachgewiesen wurde. Die vorgängige Anmeldung auf der Homepage des SBFI 
sowie der Antrag auf Subventionen liegen allein in der Verantwortung der Studierenden. 
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Inhalte des Bildungsgangs Der Bildungsgang beinhaltet folgende Module gemäss untenstehender         
Tabelle. 
Die detaillierten Lerninhalte der Module können unter 
http://www.suissetec.ch/bildung heruntergeladen werden. 
 
Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir selbstverständlich auch gerne 
mündlich zur Verfügung. 
 
Für administrative Fragen: 
Betina Adrovic, Sekretariatsleiterin Weiterbildung, 031 335 91 55 
Janissa Inniger, Sekretariatsleiterin Weiterbildung, 031 335 91 43 
bau@gibb.ch 
 
Für fachliche Fragen: 
Edgar Haller, Kursleiter BP Gebäudetechnik, 031 335 91 55 
edgar.haller@gibb.ch 
 
1. Semester 

Modul Nr.   Modulbezeichnung  
Anzahl Lektionen 
à 45min. 

41.34 
Finanzielles und betriebliches Rech-
nungswesen 

70 

22.31 Wärmelehre 2 32 

44.32 Personalmanagement 32 

42.32 Unternehmensführung 53 

 
2. Semester 

Modul Nr.   Modulbezeichnung  
Anzahl Lektionen 
à 45min. 

41.36 Finanzielle Führung 51 

40.34 Rechtsanwendung 67 

23.36 Normheizlast / Energiebedarf 48 

23.39 Heiztechnik 3 75 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3. Semester 

Modul Nr.   Modulbezeichnung  
Anzahl Lektionen 
à 45min. 

22.35 MSR 2 48 

23.37 Druckverlustberechnungen 53 

23.38 Hydraulik 2 32 

41.35 Kalkulation 2 32 

21.32 Auftragsabwicklung 2 37 

 
4. Semester 

Modul Nr.   Modulbezeichnung  
Anzahl Lektionen 
à 45min. 

23.40 Heiztechnik 4 75 

43.32 Marketing 53 

60.41 
Vernetzungsmodul Unternehmensfüh-
rung (in Lostorf) 

43 

                   

      Werkstattmodule                    Fachkunde Module 
        
                 

                                   allgemeine Module 

 
 

 
  
 

http://www.suissetec.ch/bildung

